
 

 

Hinweise zu den neuen Auswechslungsmodalitäten und den 

neuen persönlichen Strafen  

 

1. Auswechselungen  

Auf dem Verbandstag wurden die Auswechslungen in den einzelnen Spielklassen neu 

geregelt und sind wie folgt umzusetzen:  

• In allen Spielen sind fünf Auswechslungen erlaubt (ohne ein Auswechselslot)   

• Bei Spielen in der Hessenliga (Herren und A-/B-/C-Junioren) sind keine Rückwechsel 

erlaubt  

• Ab Verbandsliga abwärts und den Pokal-Wettbewerben (Herren und Junioren) sowie 

in allen Frauen-Spielen sind Rückwechsel erlaubt  

• Bei Herren und Frauen maximal 5 Neu-Einwechslungen oder Wiedereinwechslungen  

• Bei Junioren-Spielen dürfen maximal 5 Ersatzspieler*innen zum Einsatz kommen. Es 

besteht jedoch eine unbegrenzte Rückwechselmöglichkeit.  

  

 

Eintragungen im Spielbericht:  

- Hessenligen (Herren und Junioren):   

Die Auswechslungen sind mit Nummer der ausgewechselten Spieler und die Spielminute der 

Auswechslung zu erfassen.   

  

- Alle anderen Spielklassen mit Rückwechselmöglichkeit (Herren /Frauen/  

Junior*innen):  

Bei Spielen mit Rückwechselmöglichkeit ist die Ersteinwechslung von Spieler*innen mit 

Minutenangabe OHNE der Nr. von ausgewechselten Spieler*innen zu versehen.  

 Unter besondere Vorkommnisse sind folgende Eintragungen vorzunehmen (Beispiel):  

Auswechslungen: 

  

- Heim 3 Auswechslungen; Gast 5 Auswechslungen   

- Bei den Junior*innen ist die Anzahl der Auswechslungen nicht aufzuführen.  

  

 



 

 

Hinweis an die SR*innen in allen Senioren-Spielklassen:  

Bitte notiert auf eurer Spielnotizkarte bei jedem der fünf Wechsel, wer ein und 

ausgewechselt wurde und die Minutenangabe. Somit seid ihr bei einer eventuellen 

Unstimmigkeit mit den Vereinen in einer lückenlosen Dokumentation, da sie im Spielbericht 

noch nicht aufgeführt werden kann. Es wird empfohlen die Notizkarte einige Zeit 

aufzuheben, falls es zu Rückfragen kommt. Hat ein Team keine Möglichkeit mehr 

auszuwechseln, tragen SR*innen und beide SRA*innen dafür Sorge, dass sich keine 

Spieler*innen hinter dem Tor aufwärmen oder auslaufen  

  

  

2. Persönliche Strafen  

In allen Spielen (Herren / Frauen / Junioren) werden bis einschließlich D-Junior*innen die 

Signalkarten eingesetzt. Im E-Junioren-Bereich sind persönliche Strafen nur mündlich 

auszusprechen.  

Folgende persönlichen Strafen sind für Spieler*innen, Ersatzspieler*innen, Betreuer,*innen 

Trainer*innen und alle Personen, über die SR*innen die Strafgewalt hat, möglich:  

• Verwarnung  

• gelb/rote Karte (nur bei vorheriger Verwarnung)  

• rote Karte  

  

Bei einer gelb/roten Karte ist kein Sonderbericht zu erstellen.  

  

Bitte um Beachtung der härteren Vorgehensweisen bei Vergehen von 

Trainer*innen/Betreuer*innen (siehe Merkblatt „Disziplinarmaßnahmen Teamoffizielle“).   

  

 

Frankfurt, Juli 2025  

 

Verbandsschiedsrichter*innenausschuss  

    

  


